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Daten und Karten zur Berichtserstattung WRRL in der internat. FGE Elbe
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Vortrag von

Guido Baltes
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Wasserrahmenrichtlinie der EU (WRRL)

• Inkrafttreten am 22.12.2000 (Veröffentlichung im Amtsblatt der EU)

• Ziel: Schaffung eines Ordnungsrahmens für Maßnahmen der
          Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik

• Termine: 2004 Benennung der zuständigen Behörden,
                  2005 Bestandsaufnahme, ....

• Umsetzung in hydrologisch definierten Flussgebietseinheiten (FGE)
  (nicht wie bisher in administrativen Einheiten)

• dynamischer Prozess auf allen Ebenen (fachliche Vorgaben, Methoden-
  entwicklung, Umsetzung, politische Entscheidungen)

=> Zwang zu einer umfassenden und permanenten Abstimmung und
     Koordination, insbesondere bei internationalen FGEs
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Institutionen für die Koordinierung der Berichterstattung in der FGE Elbe
(GIS-relevante Auswahl)

Internationale Kommission zum Schutz der Elbe (IKSE)
beteiligte Staaten: Deutschland, Tschechien, Polen, Österreich

• AG WFD (Leitung: Rolf-Dieter Dörr, BMU)

• EG GIS (Leitung: Ramon Hiemcke, LANU SH /
                    GIS-Spezialist D: Guido Baltes, Vertretung: Manuela Pfeiffer)

Flussgebietsgemeinschaft Elbe (FGG Elbe)

Zusammenschluss der 10 deutschen Bundesländer in der FGE Elbe:
SH/ HH/ NI/ MV/ ST/ BB/ BE/ TH/ SN/ BY

• Koordinierungsrat (Leitung: Sven Schulz, Geschäftsstelle der FGG)

• AG GIS (Leitung: Ramon Hiemcke, LANU SH /
                    GIS-Spezialist SH: Guido Baltes, Vertretung: Manuela Pfeiffer
                    + GIS-Spezialisten der Bundesländer)
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Gebietsunterteilung der internationalen Flussgebietseinheit Elbe

Flussgebietseinheit Elbe

mit weiterer Unterteilung in 

Koordinierungsräume
5 deutsche + 5 tschechische Koordinierungsräume
(teilweise mit internationalen Anteilen)

ggf. mit weiterer Unterteilung in 

Teileinzugsgebiete

ggf. mit weiterer Unterteilung in 

Bearbeitungsgebiete

Internationale Ebene

A-Bericht (IKSE)

Nationale Ebene

B-Berichte (FGG)

Landesebene
ggf. C-Berichte

(landesintern)

Landesebene
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Karten zu: Flussgebietseinheiten in der Bundesrepublik Deuschland,
                 deutsche Koordinierungsräume in der Flussgebietseinheit Elbe

aus LAWA-Arbeitshilfe, Quelle: UBA 2002 aus Flyer der FGG Elbe, 2004



Guido Baltes 6

Landesamt für
Natur und Umwelt

des Landes
Schleswig-Holstein

EU-Vorgaben für Daten und Karten zur WRRL

GIS Guidance Document
Guidance Document on Implementing the GIS Elements of the WFD
der CIS-Working Group GIS der EU, Dezember 2002

= einziges verfügbares Dokument mit EU-weit abgestimmten
   Vorgaben u.a. für:

• Karten

• Layer

• Attributstruktur

• Datenmodell (Data Dictionary)

später übernommen u.a. von der LAWA-Arbeitshilfe



Guido Baltes 7

Landesamt für
Natur und Umwelt

des Landes
Schleswig-Holstein

Datenmanagement

Vorgabe der WRRL
einheitliche und kohärente Berichterstellung trotz dezentraler
Datenerfassung durch die Bundesländer und Staaten in der FGE Elbe

Lösung
gemeinsame Nutzung eines zentralen MapServers für die Karten-
erstellung und standardisierte Datenlieferung

=>  WasserBLIcK-Server der Bundesanstalt für Gewässerkunde (BfG)
      in Koblenz

• Internet-Portal für Informationsaustausch der Wasserwirtschaft
• MapServer auf AutoDesk-Basis
• Nutzung für die internationale FGE Elbe (A- und B-Berichte) per
  Vertrag von FGG/IKSE mit der BfG
• Kennung und Login sind erforderlich (div. Benutzergruppen mit
   unterschiedlichen Zugriffsrechten)
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Internetportal WasserBLIcK der BfG      http://wasserblick.net/
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Karten in der FGE Elbe

• 1 A-Bericht für die gesamte FGE
   mit Karten im Maßstab 1 : 1.500.000

• 10 B-Berichte für die Koordinierungsräume
   mit Karten im Maßstab 1 : 500.000

• je 12 Pflichtkarten nach GIS Guidance Document

• je 7 Zusatzkarten gemäß Abstimmung in IKSE/FGG

=> insgesamt 19 x 11 = 209 Karten für die FGE Elbe!
     (in mehreren Sprachversionen: Deutsch, Tschechisch, Polnisch, Englisch)
      zzgl. von einigen ergänzenden Textkarten (= Karten im Berichtstext)
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WasserBLIcK-Datenschablonen

• Entwicklung von Datenschablonen durch die BfG
  auf Basis des GIS Guidance Documents für Pflicht- und Zusatzkarten

  = standardisierte Schnittstelle für die Bereitstellung von GIS-Daten in
      den WasserBLIcK

• 14 Pflichtschablonen + 3 Zusatzschablonen
   z.T. mit sehr umfangreichen Attributlisten (bis zu 60 Attribute!)
    dokumentiert in Schablonenerläuterungen

• Codierung von vorgegebenen Attributwerten in der WFD-Codelist
   (Lookup-Tabellen)

• Kennzeichnung von Gebietsausschnitten
   über Codierungen für die Koordinierungsräume und Bundesländer bzw. Staaten

• Format: ESRI-Shapefile (=> Gefahr von Überlagerungen und Lücken!)

• Für jede Karte sind die benötigten Schablonen (1 bis viele) definiert.
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Datenschablonen und Karten

Zuordnung der 17 Schablonen
zu Bereichen

• Management FGE (3)

• Wasserkörper (5)
  Fliessgewässer, Seen, Übergangs-
  gewässer, Küstengewässer, Grund-
  wasser

• Schutzgebiete (6) 

• Belastungen (3)

   Pflicht    Zusatz

    OW Oberflächenwasser    GW Grundwasser

Übersicht über die 19 Karten

• Überblick FGE bzw. KOR (1)

• Zuständige Behörden (1)

• Kategorien und Typen OW (2)

• GW-Körper (1)

• Schutzgebiete (6 + 1)

• Punktbelastungen OW (1)

• Wasserentnahmen OW (1)

• Bodennutzung CLC (1)

• Zielerreichung OW + GW (3)

• Ausnahmeregelungen GW (1)
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Download/Upload der Datenschablonen

• in D Datenlieferung in den WasserBLIcK durch die 10 Bundesländer

• Benennung von Uploadberechtigten der datenliefernden Institutionen
  (i.d.R. Mitglieder nationalen bzw. internationalen GIS-AGs)

• Download der leeren Schablonen (leerer Shapefile mit Attributtabelle +
  Schablonenerläuterung + WFD-Codelist)

• Füllen der Schablonen durch die Länder (Geometrien + Attibutwerte)
   entsprechend den Terminvorgaben durch IKSE und FGG

• Upload der gefüllten Schablonen durch die Uploadberechtigten
  (incl. Angaben zu Metadaten in Formular im WasserBLIcK)

• Visualisierung der Daten in Karten des WasserBLIcK-MapServers
  u.a. zur weiteren länderübergreifenden Abstimmung

• Download der Elbe-weit zusammengeführten Schablonendaten
  über Exportcontainer des WasserBLIcKs möglich (geschlossene
  Benutzergruppe)
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WasserBLIcK - Downloadbereich im WFD Report Navigator
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WasserBLIcK - Metadatenformular im Uploadbereich
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WasserBLIcK - Schablonenerläuterung und leere Schablone
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WasserBLIcK - WFD-Codelist
(Auszug)
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Fliessgewässer - Schablone RiverSegment - DLM1000W

• nur Reduziertes Gewässernetz (Fließgewässer mit EZG > 10 km²) ist
  berichtspflichtig 

• in D Erstellung des DLM1000W im ArcInfo-Coverageformat ausgehend von
  den DLM1000-Gewässern als Gemeinschaftsprojekt LAWA/ UBA/ BKG

• DLM1000W enthält Gewässerkennzahl nach Gewässerkundlichen Flächen-
  verzeichnissen der Bundesländer

• Routenbildung über Gewkz mit Kalibrierung über DLM25W der Länder
  geplant

• Ziel: Übertragbarkeit von Gewässeranlagen in Ereignistabellen zwischen
  Arbeitsmaßstab (DLM25W) und Berichtsmaßstab (DLM1000W)

• bisher überwiegend noch Direktattributierung an Gewässerlinien

• Länder und BfG haben DLM1000W in Schablone RiverSegment eingear-
  beitet (zzgl. Seen in Schablone LakeSegment)
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Kartenlayout

• Grundsätze: einheitliches Layout für alle 10 B-Berichte,
  möglichst einheitliches Layout von A- und B-Bericht 

• Erstentwurf durch SH mit den Datenschablonen von SH auf Basis
  ArcView 3 (Layer, Layerreihenfolge, Selektionen, Farben, Symbole, Legendentexte usw.)

• Nachbildung der Kartenlayouts im WasserBLIcK durch BfG

• 2 Arbeitskarten-Versionen im WasserBLIcK auf Basis des jeweils aktuellen
  Füllstands der Datenschablonen:
  MapClient und PlugIn-Version

• Abstimmung der Kartenlayouts in IKSE und FGG

• „Einfrieren der Datenschablonen“ und Übertragung der abgestimmten
  Layouts in die Druckversion der Karten auf Basis ArcMap durch BfG
  => offizielle Berichtskarten für nationale/ internationale Elbminister-
  konferenz und für EU
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Kartenlayout - Beispiel MapClient im WasserBLIcK
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Kartenlayout - Beispiel PlugIn-Version im WasserBLIcK
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Kartenlayout - Beispiel PlugIn-Version als PDF-Karte
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Kartenlayout - Beispiel Druckversion (Entwurf)
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Digitaler interaktiver Bericht auf CD-ROM

• zur Zeit in Vorbereitung für FGG Elbe

• A-Bericht und die 5 B-Berichte der deutschen Koordinierungsräume

  auf 1 CD-ROM

• jeweils mit allen Bestandteilen (Texte, Abbildungen, Tabellen, Karten,

  Attributdaten)

• alle Bestandteile interaktiv verlinkt

• Karten wahrscheinlich als Clickable Maps über HTML-Imagemapper

  von alta4 (ArcGIS- bzw. ArcView-Extension):

  Zoom, Pan, Suche, Attributabfrage

  keine Weitergabe der Datenschablonen-Shapefiles erforderlich
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Zusammenfassung - Daten und Karten WRRL in der FGE Elbe

Koordinierung durch      FGG       IKSE

für           10 Bundesländer D 4 EU-Staaten

Koordinierungsräume      5 in D             10 (5 D, 5 CZ)

Berichte      5 x B           11 (1 x A + 10 x B)

Karten   je 19 pro Bericht

auf Basis von Schablonen     insgesamt 17

mit Attributen     jeweils 12 - 60 pro Schablone

zu Objekten jeweils alle Objekte mit Berichtspflicht

in Kartenversionen    MapClient   -   PlugIn   -   Druck
(deutsch/ tschechisch/ englisch/ polnisch) Interaktiver Bericht auf CD-ROM
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Daten und Karten zur Berichtserstattung WRRL in der internat. FGE Elbe

Vielen Dank

für Ihre

  Aufmerksamkeit !


